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Start in die eBike-Saison: Neue Funktionen für das 
smarte System und neuer SmartphoneGrip Vertical  
Bosch präsentiert Version 1.34 für die eBike Flow App  
 
 Mehr Skills, mehr Fun: „Trick Check“ erkennt und misst Jumps, Wheelies, 

Manuals und Stoppies automatisch 
 Präzises Training: Anzeige der Herzfrequenz in den Statistiken 
 Schnelle und intuitive Navigation: Häufige Ziele als Favoriten speichern 
 Smartphone als eBike-Display im Hochformat: SmartphoneGrip Vertical 
 Sanfter und komfortabler Gangwechsel: Erweiterung des eShift Portfolios 
 
 
Stuttgart/Reutlingen – Ein Sprung über die Wurzel, ein kurzer Wheelie aus der 
Kurve heraus: Viele eMountainbiker*innen wollen auf den Trails zeigen, was sie 
draufhaben und gezielt an ihrer Fahrtechnik arbeiten. Mit dem neuesten Update 
für die eBike Flow App werden die eigenen Skills nun messbar. Im Mittelpunkt 
des Releases 1.34 steht die Funktion „Trick Check“, mit der eBiker*innen ihre 
Performance auf dem Trail messen und analysieren können. Darüber hinaus 
umfasst das Update die Integration von Herzfrequenzdaten in die 
Fahrstatistiken, eine praktische Favoriten-Funktion für die Routenplanung sowie 
die Erweiterung des eShift Portfolios. Neben dem Update erweitert Bosch eBike 
Systems auch die Display-Vielfalt im smarten System: Der neue 
SmartphoneGrip Vertical macht das Smartphone zum Display im Hochformat. 
 
„Trick Check“: Eigene Skills auf dem Trail messen, analysieren – und 
verbessern 
Für eMountainbiker*innen, die Lust auf Action haben und ihre Tricks aufs 
nächste Level bringen möchten, ist die neue Funktion „Trick Check“ die ideale 
Lösung. So wird aus jedem Trail ein Spielfeld: Egal ob Jumps, Wheelies, 
Manuals oder Stoppies – „Trick Check“ erkennt jeden Trick automatisch. Dabei 
werden Informationen wie die Dauer, die Höhe, die Distanz oder der Winkel des 
Tricks von der Sensorik erfasst und per Signalton akustisch bestätigt. Zusätzlich 
wird der Trick für acht Sekunden gut sichtbar auf dem Display angezeigt. Nach 
der Fahrt können eBiker*innen die persönlichen Bestleistungen in der eBike 
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Flow App einsehen und analysieren. „Trick Check“ ist mit ausgewählten Drive 
Units und Displays des smarten Systems kompatibel.1 
 
Herzfrequenz in den Statistiken: Das Training detailliert auswerten 
Sportlich ambitionierte eBiker*innen können ihre Leistung nun noch genauer 
analysieren. Während es bereits möglich war, einen Herzfrequenzmesser per 
Bluetooth mit dem eBike zu verbinden und die Daten live auf dem Display2 zu 
verfolgen, werden diese ab sofort auch in der eBike Flow App gespeichert. Nach 
der Fahrt lassen sich in den Statistiken der durchschnittliche Puls sowie der 
detaillierte Verlauf der Herzfrequenz während der letzten Tour einsehen. Dies 
ermöglicht Fahrer*innen eine genaue Analyse der Belastung und hilft ihnen, ihr 
Training effektiver zu gestalten.  
 
Favoriten speichern: Routen noch schneller planen und starten 
Das neue Update von Bosch eBike Systems vereinfacht auch die alltägliche 
Routenplanung. In der eBike Flow App können eBiker*innen im Menüpunkt 
„Planung“ über einen neuen Button auf der Karte nun mehrere Orte als Favoriten 
speichern, wie zum Beispiel das Zuhause oder den Arbeitsplatz. Drei dieser 
Favoriten lassen sich als Navigations-Shortcuts anlegen und können bei der 
nächsten Fahrt direkt über das Schnellmenü des Ride Screens oder auf den 
Displays Kiox 300, Kiox 400C und Kiox 500 ausgewählt werden. So wird die 
Navigation noch einfacher gestartet. 
 
Das Ziel im Blick: Das Smartphone als eBike-Display im Hochformat 
nutzen 
Passend zu den digitalen Funktionen ergänzt der SmartphoneGrip Vertical die 
Neuheiten im smarten System. Er macht aus dem Smartphone3 ein eBike-
Display im Hochformat. Während der Fahrt lädt das Smartphone induktiv oder 
per USB-C über den eBike-Akku – so können auch akkuintensive Anwendungen 
zuverlässig genutzt werden. Der Ride Screen der Bosch eBike Flow App zeigt 
während der Fahrt alle wichtigen Daten an – von Geschwindigkeit über 
Akkustand bis hin zur Ankunftszeit. Beim Navigieren sehen eBiker*innen im 
Hochformat zudem einen deutlich größeren Bereich der Strecke und fahren so 
vorausschauender. Zwei Klemmen sorgen für zuverlässigen Halt auch auf 
Kopfsteinpflaster oder Schotterwegen, während eine Gummierung die Rückseite 
schützt. Alle Tasten und Anschlüsse bleiben frei zugänglich. Der 
SmartphoneGrip Vertical ist einfach nachrüstbar und kompatibel mit dem 
Display-Halter für Kiox 300, Kiox 500 und SmartphoneGrip. Er lässt sich flexibel 
vor, auf oder neben dem Vorbau montieren und im Winkel individuell anpassen.  
 
 
 



 

 

 

  
   

Sanftere Gangwechsel: eShift-Integration von Gearsensor 
Bosch eBike Systems erweitert zudem das Portfolio der integrierten 
Schaltlösungen: eShift unterstützt nun auch mechanische Naben- und 
Kettenschaltungen, die mit der Schaltlösung GS für manuelles Schalten von 
Gearsensor ausgestattet sind – ideal für eUrban-, eCity- und eTrekking-Bikes. 
Die Motorunterstützung wird im Schaltmoment kurz unterbrochen. Das Ergebnis 
ist ein spürbar sanfterer und komfortablerer Gangwechsel, der den Fahrfluss 
erhält und den Verschleiß der Komponenten reduzieren kann. Auf Wunsch gibt 
das Display eBiker*innen eine Schaltempfehlung – für entspanntes Fahren ohne 
viel Nachdenken. 
 
 
1 Die Funktion „Trick Check“ funktioniert mit der Performance Line CX (BDU384Y), 
Performance Line CX-R (BDU384Y), Performance Line CX Race (BDU374Y), Performance 
Line CX (BDU374Y) sowie Performance Line SX (BDU314Y) und auf folgenden Displays: 
Kiox 300, Kiox 400C, Kiox 500, Purion 200, Purion 400. Auf dem Kiox 400C und Purion 400 
ist die Funktion standardmäßig aktiv. 
 
2 Nicht verfügbar für Intuvia 100. 
 
3 Geeignet für Smartphones inkl. Kameraaufbau und Hülle mit folgenden Maßen (L x B x T): 
135-170 mm x 68-80 mm x 7-12 mm und einem Gesamtgewicht von bis zu 260 g inkl. Hülle. 
Nicht geeignet für faltbare Smartphones und Smartphones mit Klapp- und Etuihüllen. 
Abhängig von der Hülle kann die induktive Ladefunktion eingeschränkt sein. 

 
 
Pressebilder und Infografiken im Bosch Media Service unter www.bosch-
presse.de. 
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Bosch eBike Systems gestaltet die Zukunft der eBike-Mobilität mit innovativen Produkten und 
digitalen Services, die von hocheffizienten Antriebssystemen über das erste serienreife ABS 
fürs eBike bis hin zu Connected Biking Lösungen reichen. Auf den täglichen Wegen durch die 
Stadt, bei genussvollen Touren über Land oder für sportliche Abenteuer in den Bergen: Bosch 
eBike Systems bietet eBiker*innen für jeden Anspruch und jeden Einsatzbereich das 
passende Antriebssystem (Drive Unit, Akku, Display und App), das für ein einzigartiges 
Fahrgefühl sorgt. Heute vertrauen mehr als 100 weltweit führende Fahrradmarken dem 
perfekt aufeinander abgestimmten, modularen Produkt-Portfolio. Als eigenständiger 
Geschäftsbereich innerhalb der Bosch-Gruppe nutzt Bosch eBike Systems auch das 
Technologie- und Fertigungs-Know-how des Konzerns. Für eine gesunde, sichere und 
nachhaltige Mobilität, die Spaß macht. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch-ebike.de.   
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Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungsunter-
nehmen mit weltweit rund 412 000 Mitarbeitenden (Stand: 31.12.2025). Sie erwirtschaftete im 
Geschäftsjahr 2025 nach vorläufigen Zahlen einen Umsatz von 91 Milliarden Euro. Die 
Geschäftsaktivitäten gliedern sich in die vier Unternehmensbereiche Mobility, Industrial 
Technology, Consumer Goods sowie Energy and Building Technology. Mit seiner 
Geschäftstätigkeit will das Unternehmen übergreifende Trends wie Automatisierung, 
Elektrifizierung, Digitalisierung, Vernetzung sowie die Ausrichtung auf Nachhaltigkeit 
technologisch mitgestalten. Die breite Aufstellung über Branchen und Regionen hinweg stärkt 
die Innovationskraft und Robustheit von Bosch. Mit seiner ausgewiesenen Kompetenz bei 
Sensorik, Software und Services ist das Unternehmen in der Lage, Kunden 
domänenübergreifende Lösungen aus einer Hand anzubieten. Zudem setzt Bosch sein Know-
how in den Bereichen Vernetzung und künstliche Intelligenz ein, um intelligente, 
nutzerfreundliche und nachhaltige Produkte zu entwickeln und zu fertigen. Bosch will mit 
„Technik fürs Leben“ dazu beitragen, die Lebensqualität der Menschen zu verbessern und 
natürliche Ressourcen zu schonen. Die Bosch-Gruppe umfasst die Robert Bosch GmbH 
sowie ihre rund 490 Tochter- und Regionalgesellschaften in mehr als 60 Ländern. Inklusive 
Handels- und Dienstleistungspartnern erstreckt sich der weltweite Fertigungs-, Entwicklungs- 
und Vertriebsverbund von Bosch über fast alle Länder der Welt. Basis für künftiges Wachstum 
ist die Innovationskraft des Unternehmens. Bosch beschäftigt weltweit rund 82 
000 Mitarbeitende in Forschung und Entwicklung an 136 Standorten. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch-presse.de, www.bosch-mobility.de, www.bosch.com.  
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